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OLD TABLERS DEUTSCHLAND

Ergebnis­Protokoll der Beiratssitzung vom 27.09.2008

in der Sparkassenakademie, Landshut

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

Die Sitzung beginnt um 09.05 Uhr.

Präsident Jo Karg begrüßt die Anwesenden. Mit Ausnahme der Distrikte 3, 10 und 12 sind
alle  Distrikte  vertreten.  Das  mit  den  beiden  OTD­IROs  erweiterte  OTD­Präsidium  ist
vollzählig erschienen.

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung sowie des Protokolls vom 30.05.2008 (AGM )

TOP 3:  Berichte des Präsidiums

Die  Profilkommission  hat  eine  Auslegung  der  Ziele  von  OTD  von  40  Seiten  Umfang
vorgelegt, dann auf Anregung des Präsidiums auf ca. fünf Seiten reduziert. Diese Fassung
wird  zurzeit  im Präsidium beraten und bis ca.  Januar 2009  in ein dann erneut dem Beirat
vorzulegenden Profil­Entwurf verarbeitet.

OTD  ist  kein  Service­Club  ist,  es  ist  (schon  wegen  der  dann  zu  RTD  eintretenden
Konkurrenz) auch nicht geplant, Service­Club zu werden. Zulässig ist die Unterstützung von
RTD und dessen Serviceprojekten. Hierzu soll es künftig einen OTD­Koordinator geben.

Jo  Karg  bittet  die  Distrikte,  Distriktsversammlungstermine  künftig  möglichst  mit  einer  Frist
von  mindestens  einem  Monat  anzusetzen,  um  den  teilnehmenden  OTD­
Präsidiumsmitgliedern eine rechtzeitigeTerminplanung zu ermöglichen.

OTD­Pastpräsident Franz­Peter berichtet, dass RTD künftig das YAP mit unterstützen wird.
Des  weiteren  bitte  RTD  alle  OTD­Tische  und  deren  Mitglieder  um  Mithilfe  bei  der
Akquirierung neuer RT­Mitglieder.

OTD­Schatzmeister Michael Ellendorff legt eine Liste der Kontostände mit Einnahmen­ und
Ausgabenrechnung  vor.  und  bittet  die  Distrikte  und  Tische  eindringlich  um  rechtzeitiges
Einsammeln und Abführen der Beiträge.

OTD­IRO Hans­Dieter Gesch erstattet einen Kurzbericht über ergänzte YAP­Strukturen. So
wurde nunmehr ein YAP­Convenor eingesetzt, auch bei RT, was als weiterer Beleg für die
nicht  erst  seit  der  Beiratssitzung  in  Potsdam  (Februar  2008)  von  beiden  Organisationen
gewünschte engere Zusammenarbeit zu sehen ist.
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TOP 4:  Bericht und Beiträge der Beiratsmitglieder

Alle Distriktspräsidien berichten über die jeweilige Anzahl der vorhandenen und in Gründung
befindlichen Tische. Darüber hinaus geben sie im Einzelnen folgende Informationen:

a)  Distrikt  1  hat  das  Projekt  "School  of  Hope"  projektweise  unterstützt  und  die
kompletten  Kosten  für  ein  Klassenzimmer  erwirtschaftet.  Im  Rahmen  der  Projekte
hat  sich  eine  große  Bereitschaft  und  ein  starker  Mitmachwunsch  vieler  Tische
herausgestellt.

In  Sylt  wurde  eine  Tischgründung  vollzogen.  Dem  Gründungsantrag  und  der
Zuteilung der Tischnummer 500 an OT Sylt hat OTD­Präsident Jo Karg gemäß Ziffer
1 der Statuten zur Gründung und Charterung zugestimmt..

b)  Etliche  der  20  Tische  des  Distrikts  2  befassen  sich  zunehmend  mit  Service,  vor
allem mit dem derzeitigen RTD­NSP "raus aus dem toten Winkel".

Das Distriktspräsidium plant gleichwohl  zusätzlich die Forcierung der Finanzierung
eines weiteren Klassenzimmers des Projekts "School of Hope".

c)  Auch  in  Distrikt  4  sind  Überlegungen  zur  Beteiligung  an  der  Finanzierung  eines
Klassenzimmers  über  "School  of  Hope"  im  Gange,  ebenso  wie  eine  für  nächstes
Jahr geplante Charterung (Hannover).

d)  Distrikt 5 wird Ende November eine gemeinsame Distriktsversammlung mit dem RT­
Distrikt in Bochum abhalten, die sich angesichts der traditionell vorhandenen und gut
gepflegten  Partnerschaft  mit  RT  im  Distrikt  mit  dem  Thema  Servicepartnerschaft
befassen wird.

e)  Statt  eines  Distriktsberichts  verliest  Lutz  Sessinghaus  den  bereits  dem  OTD­
Vizepräsidenten  per  E­Mail  zugeleiteten  Vorschlag,  aktiv  Nachwuchs  für  OTD  zu
akquirieren  und  hierzu  einen  Ablaufplan  zu  erstellen  sowie  einen  Nachwuchs­
Manager  in  den  Distrikten  und  an  den  Tischen  einzusetzen,  da  nach  Ansicht  des
Distriktes 6 zurzeit keine nachwuchsgerechte Betreuung vorhanden, aber dringend
notwendig  ist.  Einzelheiten  sind  der  diesem Protokoll  als  Anlage  4  beigefügten  E­
Mail von Lutz Sessinghaus zu entnehmen.

f)  Distrikt 7 freut sich über eine extrem hohe Teilnahmequote von 15 seiner 19 Tische
bei  der  diesjährigen  Herbstversammlung.  Distrikt  7  verfügt  zusätzlich  zu  den  19
Tischen derzeit über einen in Gründung befindlichen Tisch.

g)  Auch das Distriktpräsidium von Distrikt 8  ist derzeit  sehr aktiv. Des Weiteren  steht
eine neue Charterung an.

h)  Distrikt 9 wird aufgrund allgemeinen Wunsches der Distriktstische kein Herbsttreffen
abhalten. OT 261 Essen wird demnächst gechartert.

i)  Auch  Distrikt  11  wird  voraussichtlich  traditionell  kein  Herbstmeeting  abhalten,
sondern es beim Frühjahrsmeeting belassen. Der Distrikt hält aber weiterhin durch
Telefonrundrufe und eine neue geplante Tischbesuchsreihe engen Kontakt  zu den
Tischen.  Für  das  nächste  Frühjahr  steht  ein  kompletter  Wechsel  des
Distriktspräsidiums an, da Holger Peise aufgrund seiner Tätigkeit als  jetziger OTD­
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Sekretär das Amt des DP nicht mehr ausüben können wird und der DVP sein Amt –
leider – voraussichtlich aus gesundheitlichen Gründen abgeben wird.

j)  Die Distrikte 3, 10 und 12 sind nicht anwesend und nicht vertreten.

TOP 5:  Verschiedenes

Engelbert  Friedsam  berichtet  über  den  Stand  des  Projekts  "School  of  Hope".  Es  sind  12
Schulräume zu finanzieren. Wenn jeder Distrikt die Finanzierung eines Raumes übernähme
und  jeder  Tisch  durchschnittlich  1.000  Euro  beitrüge  (z.  B.  durch  Fundraising),  sei  das
Projekt  finanziell  sichergestellt,  auch  wenn  OTD  kein  Service­Club  ist  und  nicht  in
Konkurrenz zu RTD treten möchte.

Anno  Terheyden  schlägt  als  Antrag  für  das  AGM  2009  im  Stade  angesichts  der  heutigen
Abwesenheit  von  drei  Distrikten  und  damit  25  %  aller  Distrikte  (inklusive  des  das
Beiratstreffen und das HYM ausrichtenden Distrikts 12) vor, für die Zukunft eine Pflicht zur
Teilnahme jedes Distrikts an den Beiratsversammlungen festzusetzen.

Präsident  Jo  Karg  weist  darauf  hin,  dass  sich  die  Pflicht  zur  Teilnahme  des
Distriktspräsidenten an Beiratstreffen bereits aus Ziffer 2 b der DP­Richtlinien ergibt.

Die nächste Beiratssitzung  findet  im Februar  in Nürnberg statt. Der Termin wird per Email
bekannt gegeben.

Sitzungsende: 10.03 Uhr
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